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Der Verein TaMü

BERIC HT DER PR ÄSIDENT IN

Der Vorstand
Im Vereinsjahr fanden 3 Vorstandssitzung 
statt: 27.03. / 12.08./16.10.2024

Daneben erfüllte die Präsidentin 4 Kurzsi-
tzungen mit Ressortverantwortlichen und 
Vermittlung, je 1 Besprechung mit Tages- und 
abgebenden Eltern. Vorstandsmitglied Sand-
ra Bacher besuchte 2 Anlässe der Gemeinde 
Münchenbuchsee betreffend «frühe Förde-
rung, Vernetzung».

Am 28.02. traf sich die Präsidentin/GL Anita 
Haegeli mit der Präsidentin/GL Christine Flury 
des Tageselternvereins «mitenand» zu einem 
Austausch in Lyss. Themen: Zukunft des TaMü 
und die Tücken der neuen Kant. Verordnung 
FKJV (folgend unter Politik).

Politik
Am Dienstag 05.03. fand mit dem Kanton 
Bern eine virtuelle Sitzung statt betreffend 
der neuen Kantonalen Verordnung FKJV 
(Leistungsangebote Familien-, Kinder- und 
Jugendförderung, seit 1.1.24 in Kraft). An dieser 
Austausch-Sitzung haben Präsidentin Anita 
Haegeli, Vermittlerin Marianne De Felice und 
Kassier Heinz Krieg teilgenommen. Insgesamt 
nahmen ca. 12 TEV‘s sowie die TEV-Vertreterin 
von Kibesuisse, Melanie Bolz, am Austausch 
teil. Es wurden die Tücken der neuen Verord-
nung bezüglich TEV‘s besprochen. Verschie-
dene, wichtige Anpassungsvorschläge wurden 
angebracht. Politisch wird sich Kibesuisse wei-
ter eingeben. Eine Revision der Verordnung 
wird angestossen.

Hauptversammlung 2024
Am Samstag, 20. April fand die Mitgliederver-
sammlung am Sitz der Geschäftsstelle statt. 
An dieser HV waren insgesamt 9 stimmbe-
rechtige Personen und 1 nichtstimmberech-
tigte Person anwesend. Ordentlich entschul-
digt haben sich 2 Personen.

Rücktritte, Neu- resp. Wiederwahlen  
Vorstand und Revision
Im Vorstand standen keine Rücktritte oder 
Neuwahlen an.
Wiedergewählt wurden die Revisorin Regula 
König aus Biglen sowie die Treuhandschaft Von 
Büren aus Flumenthal.

Vermittlungen
Im Berichtsjahr betreute der TaMü insgesamt 
26 Kinder von 22 abgebenden Familien. Ver-
mittelte Stunden total = 17‘948 Std. Das ist ein 
Minus von 6‘086 Std gegenüber dem Vorjahr.

Bravo! In diesem Jahr beendete unsere kom-
petente Vermittlerin Marianne De Felice den 
umfangreichen und obligatorischen Lehrgang 
zur Vermittlerin bei Kibesuisse. Sie hat ins-
gesamt 12 Kurstage à ca. 6 Stunden in Zürich 
absolviert. Daneben arbeitete sie Abende lang 
in Heimarbeit an der Abschlussarbeit. Diese 
Arbeit zum oft vergessenen Thema «Ablö-
sung» wurde letztlich als eine der Besten be-
zeichnet! 

Im Lehrgang erarbeitete praxisnahe 
Grundlagen zu den Themen:

•	 Gesprächsführung und Konfliktlösung
•	 Pädagogisches Konzept für Tagesfamilien, 

Verhaltenskodex
•	 Bindungsverhalten von Kindern, kinderge-

rechte Übergangsphase
•	 Spannungsfeld Familie – Tagesfamilie
•	 Aufgaben und Vermittlungsmodell einer 

Tagesfamilienorganisation
•	 Auswahl und Begleitung einer geeigneten 

Tagesfamilie
•	 Rechtliche Bestimmungen, Versicherungs-

leistungen einer Tagesfamilienorganisation
•	 Organisation der Vermittlungsarbeit
•	 Politische und gesellschaftliche Rahmen-

bedingungen, Entwicklung in der familie-
nergänzenden

•	 	Betreuung.
•	 Qualitätssicherung

Durch das Vereinsjahr hindurch erledigte Ma-
rianne De Felice die für den TaMü obligato-
rischen Aufsichtsbesuche bei allen Tagesfa-
milien zuhanden des Kantons Bern (FKJV). 
Informative Gespräche und ein aufschluss-
reicher Austausch zwischen Tagesfamilien und 
Verein sind essenziell.
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Finanzen
Im Vereinsjahr wurde der Grundtarif für abge-
bende Eltern nicht erhöht. Allerdingst bewegt 
sich der TaMü immer mehr in eine unprofitable 
Zahlenlandschaft. Dies nicht zuletzt wegen der 
leidigen Auflagen des Kantons Bern, welche 
eine rentable kaufmännische Basis kaum mehr 
ermöglichen. Aber auch wegen der veränder-
ten Gesellschaft, in welcher es praktisch keine 
neuen Betreuungspersonen mehr zu finden 
gibt. Ohne Betreuungspersonen keine Betreu-
ungsverträge = keine Abrechnung von Stunden 
= keine Gelder für eine Betriebsführung… . Auf-
fallend: In Moosseedorf wurden in den letzten 
3-4 Jahren signifikant mehr Stunden generiert 
als in Münchenbuchsee.

Die Buchhaltung ergibt im Berichtsjahr 
eine negative Betriebsrechnung von minus 
Fr. 15‘715.40. Die Rechnung wurde wie ge- 
wohnt vom Treuhandbüro von Büren in Flu-
menthal/SO geprüft und abgeschlossen. 
Die Revision durch Frau R. König wurde am 
19.02.2025 durchgeführt. Einsicht in die  
Zahlen sind auf der Geschäftsstelle mit Vor-
anmeldung jederzeit möglich.

OBLIGATORISC HE  
WEIT ERBILDUNG

Bindung und Ablösung (Teil 1)
Samstag, 20. Mai 2024, KGM Münchenbuchsee
Leitung: Salome Spycher  
von der Familienrunde.ch
Teilnahme 13 Personen

Bindung: Arbeitsreferat (2. Teil)
Mittwoch, 11. September 2024,  
Geschäftsleitung
Leitung: Marianne De Felice, TaMü
Teilnahme 12 Personen;  
1 Person hat das Kurs-Soll nicht erfüllt.

Grundkurs: In Ittigen und Langenthal,  
Teilnahme 2 Betreuungspersonen

ÖFFENT LIC HKEITSARBEIT

Stand am Kinder- und Jugendfest  
Moosseedorf, Samstag 07. September

Internationaler Tag der Kinderrechte  
20. November
Zusendung eines Kinderbuches  
an Tagesfamilien.

Gemeindemagazin «am moossee»
Diverse Reportagen zum Tageselternverein 
TaMü

Weihnachtsgeschenke an Tageseltern, 
Ämter und Wohlgesinnte
Im Dezember besuchte die Vermittlerin alle 
Tagesfamilien und überreichte ihnen ein wohl-
verdientes Weihnachtsgeschenk mit einem 
Danke-Batzen. Die Gemeinden, Revisorin, So-
zialdienst und Kirchgemeinde wurden durch 
die Präsidentin besucht und beschenkt.

Vermittlerin Marianne De Felice
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«Dinge, die man als Kind 
geliebt hat, bleiben im 

Besitz des Herzens bis 
ins hohe Alter. Das 
Schönste im Leben 
ist, dass unsere Seelen 

nicht aufhören, an jenen 
Ort zu verweilen, wo wir 

einmal glücklich waren.»  
Khalil Gibran

Mit Veränderungen in die Zukunft

Liebe Tageseltern, liebe Eltern
Mit einem Blitz hat sich das Jahr 2024 verab-
schiedet. Ein Blitz aus dem Regierungsrat des 
Kantons Bern. Per fast Ende des vorangegan-
genen Jahres 2023 zischte es aus der Politik.

Am 15. November 2023 hat der Regierungs-
rat des Kantons Bern die Verordnung über die 
Leistungsangebote der Familien-, Kinder und 
Jugendförderung (FKJV) verabschiedet. Ab 1. 
Januar 2024 unterliegen alle Tagesfamilien-
organisationen einer Bewilligungspflicht mit 
happigen, teils unerfüllbaren Auflagen. Der 
Tamü nutzte daher das Geschäftsjahr 2024, 
alle notwendigen Dinge aufzugleisen und 
rechtens zu beantragen. Damit konnte die Ge-
schäftstätigkeit aufrecht erhalten bleiben. Die 
ganz grossen Arbeiten und Herausforderun-
gen aus der Politik werden wohl so richtig im 
neuen Jahr für uns alle anlaufen. Dazu gehört 
auch der Kampf für die Gleichstellung der Ta-
gesfamilien gegenüber den Kitas in Bezug der 
Betreuungsgutschriften.

Letztendlich blicken wir auf ein verändertes 
Geschäftsjahr zurück. Die Anzahl an betreuten 
Kindern schrumpfte, folglich schrumpften die 
verrechenbaren Stunden signifikant.

Deshalb: Ein ganz grosses Dankeschön an alle 
unsere Betreuungspersonen, welche sich mit 
Herzblut und unermüdlichem Engagement für 
die Kinderbetreuung und den Weiterbestand 
unseres Vereins einsetzen.

Anita Haegeli (Präsidium), Martina Garaj 
(Vorstand Finanzcontrolling), Sandra Bacher 
(Vorstand Öffentliches), Marianne De Felice 
(Vermittlungen) und Heinz Krieg (Finanzen)

Danke!

Im Namen des ganzen Vorstandes bedanke 
ich mich herzlich bei unseren Gönnerinnen 
und Gönnern für die finanzielle Unterstüt-
zung des Vereins! Besonders erwähnt sei-
en die Kirchgemeinden Münchenbuchsee/
Moosseedorf, der Regionale Sozialdienst und 
die Gemeinde Münchenbuchsee. Bei allen 
Mitgliedern und abgebenden Eltern bedanke 
ich mich bestens für das uns entgegenge-
brachte Vertrauen.

Ganz herzlichen Dank an meine Vorstands-
kolleginnen, unsere Vermittlerin, an den Kas-
sier und die Revisorin.

Anita Haegeli, Präsidentin
10. Februar 2025


